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Schauspieler, Sänger, Staats-
oberhäupter und andere 
Prominente haben es längst 

erkannt: Ein schönes Lächeln mit 
strahlend weißen Zähnen öffnet 
Türen. Schöne Zähne symbolisie-
ren Jugend und Vitalität, wirken 
besonders anziehend auf das 
andere Geschlecht und entscheiden 
mit über Karrierechancen. All das 
belegen auch  Studien.

Ein Zeichen von Erfolg

Laut einer Studie des King‘s College 
in London werden Menschen mit 
gleichmäßigen, weißen Zähnen als 
intelligenter, beliebter und attraktiver 
eingestuft als solche mit schiefen und 
verfärbten Zähnen. Eine repräsentative 
Umfrage des Emnid-Instituts belegt: 
Mehr als zwei Drittel der Deutschen be-
urteilen die Schönheit und Anziehungs-
kraft des anderen anhand eines schö-
nen Lächelns. Wissenschaftler konnten 
auch feststellen, dass Menschen mit 
ebenmäßigen, weißen Zähnen schneller 
Karriere machen und besser verdienen. 
Denn das gepflegte Lachen steht für 
Gesundheit, Stärke, Ausgeglichenheit, 
Kompetenz und Glaubwürdigkeit.

Der erste Eindruck zählt

Der erste Eindruck eines Menschen 
entsteht in wenigen Sekunden. Natür-
lich spielt das gesamte Erscheinungs-
bild eine Rolle. Entscheidend ist aber 
das Gesicht. Und hierzu gehören at-
traktive Zähne. Denn es nützen weder 
gute Zeugnisse noch teure Kleidung, 
wenn die Zähne ungepflegt und krank 
erscheinen. Deshalb ist eine gründliche 
und regelmäßige Zahnpflege wichtig, 

um Erfolg zu haben. Zu einem schönen 
Lächeln gehören jedoch nicht nur 
weiße Zähne, vielmehr auch ein sym-
metrischer, harmonischer Zahnbogen, 
intaktes Zahnfleisch und ein ange-
nehmer Geruch. 

Ausgefeilte Methoden helfen

„Die moderne Zahntechnik und Zahn-
medizin bieten ausgefeilte Methoden 
an, die für ein attraktives Lächeln 
sorgen“, sagt Dr. Christian Schöler, 
Zahnarzt in Söhrewald-Wellerode und 
Experte für ästhetische Zahnheilkunde. 
So können zum Beispiel gelbe Zähne 
dank eines professionellen Bleachings 
wieder salonfähig werden. Auch be-
schädigte und schiefe Zähne können 
mithilfe unterschiedlichster Methoden 
eine ansprechende Optik wiedererhal-
ten. Durch eine professionelle Zahn-
reinigung und Prophylaxe beugt man 
Mundgeruch und Parodontitis vor.

Schönheit zum Probetragen

Wer sich für Zahnkorrekturen ent-
scheidet, ist auf das Ergebnis gespannt. 
„Damit der Patient genau weiß, worauf 
er sich einlässt und keine Überraschung 
erlebt, können wir im Vorfeld praktisch 
zeigen, wie das Gebiss nach der Zahn-
korrektur aussehen wird. Denn auch an 
Schönheit muss man sich erst einmal 
gewöhnen“, sagt Dr. Schöler. Er bietet 
Patienten in seiner Praxis für Zahnge-
sundheit die Möglichkeit an, ihre neue  
Zahnoptik einige Tage Probe zu tragen.

Zu diesem Zweck wird eine hauch-
dünne Kunststoffverblendung, die 
rückstandsfrei entfernt werden kann, 
angefertigt. Dies ist ein unauffälliges 
Provisorium, das das Ergebnis der 
Zahnkorrektur simuliert. „Diese Metho-
de wird gerne angenommen. Sie schafft 
Vertrauen in den Entschluss, diese 
Korrektur vorzunehmen“, erläutert Dr. 
Schöler. • Helga Kristina Kothe
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„Lächeln ist die eleganteste Art, seinen Gegnern die Zähne zu zeigen.“  
(Werner Finck, deutscher Kabarettist, Schauspieler und Schriftsteller, 1902 –1978)
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